
 

Das Jahr 2020 brachte für die ganze Welt vollkommen neue 
Herausforderungen. Auch für die Arbeit unserer Musikschule entstanden 

durch die Corona-Pandemie neue Aufgaben. 

 

Online-Unterricht als großes Novum 

Schnell und flexibel reagierten alle Lehrerinnen und Lehrer auf die 
Kontaktverbote: Am Freitagabend erfuhren wir aus den Nachrichten von 

der behördlichen Schließung und bereits drei Tage später fanden die 

ersten Unterrichtsstunden online statt, zum ersten Mal in unserem Leben! 

Es erforderte eine vollkommen neue Unterrichtsmethodik und war für 

Lehrer, Schüler und Eltern eine herausfordernde Zeit, die wir gemeinsam 

mit überdurchschnittlich großem Engagement gemeistert haben. 

Inzwischen ist die Musikschule vollkommen in der digitalen Welt 

angekommen. Schwierig wird es nur, wenn Homeoffice, Homeschooling-

Videokonferenzen und Musikunterricht gleichzeitig stattfinden und die 

Bandbreite einfach nicht ausreicht. Oft minutenlang sind dann recht 

lustige Standbilder zu sehen, die wir der Öffentlichkeit aus 

Datenschutzgründen leider vorenthalten müssen. 

 

Gruppenunterricht ist nicht mehr möglich 

Insgesamt mehr als 300 Kinder besuchen normalerweise den Elementar-

unterricht, den die Musikschule in Schulen und Kindergärten durchführt. 

Nicht nur während der Schließung, sondern auch nach der schrittweisen 

Öffnung von Kindergärten und Schulen waren Angebote von Bildungs-

partnern wie der Musikschule nicht möglich. Auch die Kurse im neuen 

Schuljahr fanden nach wenigen Wochen im zweiten Lockdown ihr Ende. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das erste 

Konzert 2020: 

 

„The Quips“ 

mit Sängerin 

Marita Hintz von 

„The Voice of 

Germany“ 

Wettbewerb 

„Jugend musiziert“ 

 

Die erfolgreichen 

Teilnehmerinnen 

Emilia Oswald und 

Leonie Sing mit ihrer 
Klarinettenlehrerin 

Melanie Gichert. 

Der Landeswettbewerb 

konnte Corona-bedingt 

nicht mehr stattfinden. 
 

rechts: 

Nachrichtenblatt Neresheim, 

21.01.2020 

 



Sinkende Nachfrage 

Die Elementarkurse fördern nicht nur das kreative Potenzial der Kinder, sondern führen sie spielerisch an die Musik 

heran. Mit dem Verlust dieses Unterrichtes wird auch die Zukunft der Musikschule fraglich, denn es fehlen Schüler, die 

sich für Musik interessieren und ein Musikinstrument lernen möchten. 

 

 

Das letzte 

Konzert 

vor der 

Corona-Krise: 

 

„BOO BAM“ 

mit den 

Schlagzeugern 

Anna Zeltzer und 

Frederic Marquardt 

 

rechts: 

WochenZeitung, 

08.02.2020 

 

unten: 

Schwäbische Post, 

18.02.2020 



Fehlende Unterrichtsräume 

Mehr als 40 Jahre war die Musikschule zu Gast im Schulzentrum. Seit 2020 ist dies aufgrund von Hygieneverordnungen 

nicht mehr möglich. Die Musikschule musste von einer Notunterkunft in die andere ziehen – ein Riesendankeschön gilt 

den Kirchen, Vereinen und der Feuerwehr, die uns bei sich aufgenommen haben. Aber auch hier änderten sich 

Hygienevorschriften und plötzlich hieß es wieder: Umzug! Niemand hat gezählt, wie oft die Kollegen vom städtischen 

Bauhof unsere Klaviere transportieren mussten… 

 

Schülerkonzerte und Veranstaltungen 

Wegen des Veranstaltungsverbotes und auch durch eingeschränkte Probenmöglichkeiten waren Konzerte unmöglich. 
Vieles, was bereits geplant war, musste wieder abgesagt werden. Unser Tag der offenen Tür fand unter strengen 

Hygienevorkehrungen statt und hatte erwartungsgemäß viel weniger Besucher als in den vergangenen Jahren. 

Not macht erfinderisch 

Als Ersatz für die vielen ausgefallenen Veranstaltungen 
und Konzerte initiierte die Musikschule einen digitalen 

Adventskalender, der sich zum größten Weihnachts- 

konzert der Stadt entwickelte. 

Sogar das SWR wurde auf unsere Aktion aufmerksam 

und widmete uns einen Beitrag im Regionalprogramm! 
 

rechts: Nachrichtenblatt Neresheim, 27.11.2020 

  

Schwäbische Post, 27.06.2020 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Dienstjubiläen 

Bärbel Neumann (Violine) – 20 Jahre 

Christoph Schmitz-Rode (Gitarre) – 20 Jahre 

Armin Schneider (Trompete) – 30 Jahre 

 

Und das Zeitungsbier kommt vom neuen Schlagzeuglehrer 

Christian Mühlfeld. 

 

links: Aalener Nachrichten, 10.09.2020, unten: Schwäbische Post, 

30.09.2020 

Begabtenstipendien 

Unter strengsten Hygienebedingungen und ohne Publikum 

fand der Wettbewerb um die Stipendien statt. Wir 

gratulieren nochmals herzlich den Gewinnern. 

 

rechts: Aalener Nachrichten, 17.11.2020 

unten: WochenZeitung, 21.11.2020 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zukunftspläne 

Unsere Schüler und Lehrer möchten gerne wieder musizieren. 

Wir planen Konzerte und Auftritte und hoffen auf die 

entsprechenden Möglichkeiten. Lesen Sie aufmerksam das 

Nachrichtenblatt und folgen Sie der Musikschule auf Facebook 

und Instagram, um stets informiert zu sein! 

Außerdem haben wir aus den chaotischen Bedingungen durch 

den Mangel an Unterrichtsräumen gelernt: Neben ganz neuen 

Lehrerfortbildungen zum digitalen Musizieren setzen wir uns für 

dringend benötigte eigene Räumlichkeiten ein.  


